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10 Gründe, den PADI Advanced Open
Water Diver Kurs zu machen

Im Februar letzten Jahres kamen wir nach sechs Monaten
Inselhüpfen über den Pazifik in Südamerika an. Ich wusste,

dass wir hier mehr Zeit auf dem Festland verbringen
würden als in Samoa, Tonga und Vanuatu, wo ich meinen
PADI Open Water Diver Kurs absolvierte. Nichtsdestotrotz
war ich sehr daran interessiert, meine Tauchfähigkeiten zu

verbessern, da wir vorhatten, die Galápagos-Inseln mit
ihrer hervorragenden Vielfalt an Meereslebewesen zu

besuchen. Wir hielten für ein paar Tage an der
Atlantikküste Kolumbiens, damit Kia ihren Open Water

Diver Kurs absolvieren konnte. Da ich nicht drei Tage am
Strand herumsitzen wollte, beschloss ich, parallel den PADI
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Im Februar letzten Jahres kamen wir nach sechs Monaten
Inselhüpfen über den Pazifik in Südamerika an. Ich wusste, dass
wir hier mehr Zeit auf dem Festland verbringen würden als in
Samoa, Tonga und Vanuatu, wo ich meinen PADI Open Water
Diver Kurs absolvierte. Nichtsdestotrotz war ich sehr daran
interessiert, meine Tauchfähigkeiten zu verbessern, da wir
vorhatten, die Galápagos-Inseln mit ihrer hervorragenden
Vielfalt an Meereslebewesen zu besuchen.

Wir hielten für ein paar Tage an der Atlantikküste Kolumbiens,
damit Kia ihren Open Water Diver Kurs absolvieren konnte. Da
ich nicht drei Tage am Strand herumsitzen wollte, beschloss ich,
parallel den PADI Advanced Open Water Diver Kurs zu
absolvieren.

Es erwies sich als eine der besten Entscheidungen unserer



Reise. Viele Aspekte meines Tauchens haben sich dramatisch
verbessert, insbesondere meine Energie- und Lufteffizienz.
Außerdem wuchs mein Selbstvertrauen und mein
Sicherheitsbewusstsein. Ich entdeckte, dass ich mit meinen
neuen Fähigkeiten meine Zeit unter Wasser noch mehr genießen
konnte. Deshalb lohnt es sich, den PADI Advanced Open Water
Diver Kurs selbst zu absolvieren.

1. Sie müssen nicht fortgeschritten sein

Als Erstes müssen Sie verstehen, dass Sie nicht „fortgeschritten“
sein müssen, um am PADI Advanced Open Water Diver Kurs
teilzunehmen. Der Kurs baut auf den Fähigkeiten auf, die Sie im
Open Water Diver Kurs gelernt haben, und viele Taucher
entscheiden sich dafür, den Fortgeschrittenenkurs unmittelbar
nach dem Grundkurs zu absolvieren. Auf diese Weise können
ihre Fähigkeiten und ihr Wissen verbessert werden, ohne dass
ihnen Zeit gelassen wird, schlechte Gewohnheiten zu
entwickeln.

Andere ziehen es vor, ein paar Zwischentauchgänge zu
absolvieren, um sicherzustellen, dass sie das Tauchen wirklich
genießen. Dies hindert sie daran, mehr Zeit und Geld in eine
Fähigkeit zu investieren, die sie nicht verwenden werden.

Im Nachhinein wünschte ich mir, ich hätte meinen Aufbaukurs
gleich nach meinem Grundkurs in Vanuatu abgeschlossen.

2. Navigationsfähigkeiten verbessern

Für den PADI Advanced Open Water Diver Kurs sind fünf
Tauchgänge zu absolvieren, darunter zwei Pflichttauchgänge:
ein Tiefwassertauchgang und ein
Unterwassernavigationstauchgang.

Während des Grundkurses lernen Sie einige grundlegende
Navigationsfähigkeiten (schwimmen und mit einem Kompass an
der Oberfläche und in der Tiefe navigieren), aber immer unter



den wachsamen Augen Ihres Tauchlehrers. Der
Fortgeschrittenenkurs baut auf diesen Fähigkeiten auf und stellt
sicher, dass Sie mithilfe von Kick-Cycles, visuellen
Orientierungspunkten und Zeit über eine längere Distanz
genauer navigieren können. In Gewässern mit schlechter Sicht
oder nachts sind diese Fähigkeiten unverzichtbar und helfen
Ihnen, sich in Sicherheit zu bringen, wenn Sie jemals Ihren
Kumpel oder Ihre Gruppe verlieren.

 alt=“SURREAL KÜNSTLICH GEMACHTE
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3. Greifen Sie auf tieferes Wasser zu

Die Realität ist, dass die aufregendsten Tauchplätze tiefer als 18
m (60 Fuß) sind und einige eine fortgeschrittene Zertifizierung
erfordern, nur um dort überhaupt tauchen zu können. In Tonga
erlaubte uns ein Tauchunternehmen nicht, einige
Unterwasserhöhlen ohne die PADI Advanced Open Water Diver-
Qualifikation zu betauchen. Mit Neid hörte ich zu, als mir ein
fortgeschrittener Taucher von seinen Erfahrungen dort erzählte.

Der zweite obligatorische Tauchgang eines PADI Advanced Open
Water Diver Kurses ist ein Tiefwassertauchgang bis zu einer
Tiefe von 30m (100ft). Dies wird dir eine ganze Reihe
zukünftiger Möglichkeiten eröffnen und dir helfen, die
Auswirkungen des Tieftauchens auf deinen Körper, die
Ausrüstung, die du verwendest, und die Umgebung um dich
herum zu verstehen.

4. Verbessern Sie Ihre Auftriebskontrolle

Ich entschied mich für den Peak Performance Buoyancy-
Tauchgang, der mir half zu verstehen, wie wichtig es ist, meine
Gewichtung richtig zu machen und meine Atmung zu
kontrollieren. Ich stellte fest, dass ich meine Position im Wasser
größtenteils mit meiner Lunge kontrollieren konnte, sodass ich
mein BCD nicht so sehr anpassen musste und dabei Luft, Zeit



und Energie verschwendete.

Am wichtigsten war, dass ich mit etwas Übung anfangen konnte,
die Mechanik des Tauchens zu vergessen und mich mehr auf
das zu konzentrieren, was ich sah.

5. Verbessern Sie Ihre Atmung

Bis zum Abschluss des Fortgeschrittenenkurses war ich immer
der Erste, der meinen Luftvorrat aufgebraucht hatte, und
musste meinen Tauchgang häufig vor dem Rest der Gruppe
beenden. Die fortgeschrittenen Tauchgänge (insbesondere der
Tauchgang mit Tarierungskontrolle) haben meine Atmung
wirklich verbessert. Als wir auf den Galápagos-Inseln tauchten,
war meine Atmung unter Kontrolle und meine Luft hielt genauso
lange an wie der Rest der Gruppe – von denen einige erfahrener
waren.

Ein erfahrener Taucher wird den Unterschied in meiner Atmung
zwischen einem Tauchgang vor dem Fortgeschrittenenkurs in
Tonga, wo ich beharrlich Luft sauge, und einem entspannteren
und konsequenteren Ansatz nach dem Fortgeschrittenenkurs auf
den Galápagos bemerken.

6. Spezialist werden

Wie bereits erwähnt, müssen zwei obligatorische Tauchgänge
absolviert werden (Navigation und Tieftauchen) und dann drei
weitere Spezialtauchgänge Ihrer Wahl. Die Spezialtauchgänge
geben dir die Möglichkeit, deine Interessen zu entwickeln und
dich auf bestimmte Fähigkeiten zu konzentrieren.

Beachten Sie, dass nicht alle Spezialtauchgänge in jeder
Tauchbasis angeboten werden und die Wahl auch von den
örtlichen Gegebenheiten abhängen kann. Die folgenden werden
häufig angeboten, aber besuchen Sie die PADI-Website für eine
umfassende Liste.



Unterwassernavigator
(obligatorisch)

Deep Diver (obligatorisch)

Höhentaucher Spitzenleistung Auftrieb
Bootstaucher Such- und Bergungstaucher
Strömungstaucher Unterwasser-Naturforscher
Unterwasser-Videofilmer Unterwasserfotograf
Taucher im Trockentauchanzug Taucherantriebsfahrzeug
Mehrstufiger Taucher BEWUSSTE Fischidentifikation
Nachttaucher Wracktaucher

7. Tauchen Sie mehr Wracks

Eines meiner größten Bedauern von unserer Reise um die Welt
ist, dass ich das Wrack des SS-Präsidenten Coolidge in Vanuatu
nicht betaucht habe. Das Wrack ist eines der am besten
zugänglichen seiner Größe und Art, aber es liegt in einer Tiefe
von 20 m bis 60 m – jenseits der eines Open Water Divers.

Die meisten betauchbaren Wracks der Welt liegen unter 18 m
(60 Fuß). Wenn Sie also mehr Wracks erkunden möchten, sollten
Sie den Fortgeschrittenenkurs absolvieren und den
Wracktaucher als einen Ihrer Spezialtauchgänge auswählen.

Wenn ich könnte, würde ich in der Zeit zurückreisen und den
Fortgeschrittenenkurs in Vanuatu absolvieren und mich auf
einen Wracktauchgang an der SS Coolidge spezialisieren.

8. Tauchen Sie in Tiefseekorallen und
-ökosystemen

Meereslebewesen sind die Hauptattraktion für die meisten
Taucher. Das ist der Grund, warum wir überhaupt Tauchen
gelernt haben.

Tiefseekorallen und -ökosysteme unterscheiden sich von denen
in flacheren Gewässern, und das Meeresleben, das sie bewohnt,
ist in dieser Tiefe oft einzigartig. Tiefere Tauchplätze sind auch
ursprünglicher und privater, gerade weil sie für neue und



unerfahrene Taucher unerreichbar sind.

Obwohl Sie etwas Lichtdurchdringung verlieren, werden Sie in
tieferen, abgelegeneren Ökosystemen oft mehr sehen als an
zugänglichen Orten in flacheren Gewässern.

9. Verwenden und verstehen Sie mehr
Ausrüstung

Während meines Grundkurses lernte ich, wie man die
notwendige Tauchausrüstung benutzt, Tauchtabellen liest, einen
Tauchcomputer und einen einfachen Kompass benutzt.

Während meines PADI Advanced Open Water Diver Kurses
bekam ich ein paar weitere Gadgets in die Hände und vertiefte
mein Verständnis für die Ausrüstung, die ich bereits benutzte.
Ich habe mich mit meinem Tauchcomputer vertraut gemacht,
der mir geholfen hat, meine Tauchgänge besser zu planen und
das Beste aus meiner Zeit unter Wasser zu machen. Ich habe
einen Nachttauchgang absolviert, was bedeutete, dass ich auch
gelernt habe, wie man eine Taucherlampe benutzt.

Je nachdem, was Sie aus den Spezialtauchoptionen wählen,
werden Sie mit ziemlicher Sicherheit mehr Ausrüstung in die
Hände bekommen.

10. Verwenden Sie es als Tor zu weiteren
Abenteuern

Als ich noch sehr klein war, nahmen mich meine Eltern zum
ersten Mal mit zum Campen. Kurz darauf nahmen sie mich mit
zum Wandern und dann schenkte mir mein Vater ein Schweizer
Taschenmesser, als ich gerade vier Jahre alt war (zum Entsetzen
meiner Mutter). Seitdem habe ich eine Leidenschaft für die
Natur – diese ersten Reisen waren mein Tor zu einem Leben
voller Abenteuer und Reisen.



Statistisch gesehen bedeutet das Absolvieren des Aufbaukurses,
dass das Tauchen eher zu einer lebenslangen Leidenschaft als
nur zu einer Urlaubsaffäre wird. Wenn dir dein Open Water Diver
Kurs gefallen hat und du mehr tauchen möchtest, dann wird dir
der Abschluss des Fortgeschrittenenkurses definitiv Appetit auf
zukünftige Unterwasserabenteuer machen.

Verschaffen Sie sich einen Vorsprung und lesen Sie das
Adventures in Diving Manual, bevor Sie Ihren Kurs beginnen.

Wie man den Open Water Diver Kurs
besteht

Über 30.000 Menschen haben Atlas & Boots zur Vorbereitung
auf ihren Kurs verwendet. Wir haben jetzt alle unsere Tipps,
Ratschläge und Lernhilfen in einem praktischen Heft
zusammengefasst. Für nur 2,99 $ erhalten Sie:

Eine Liste aller körperlichen Tests
Beispiele für alle 5 Wissenstests
Tauchsignale
Über 100 Karteikarten zur Überarbeitung
Ein Link zu interaktiven Karteikarten online
Zu vermeidende Anfängerfehler und mehr
Siehe vollständiges Inhaltsverzeichnis
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Details



Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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